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Taxi
Ruppert-

Blum

IMPF-TAXI
nach Gelnhausen 

und Frankfurt
Ihr Taxi für alle Fälle

06052 4411
www.taxi-blum.de

Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

8,90 €
7,50 €

7,90 €
Sälzerstr. 74 • Bad Orb • 06052 9276405 
Spessartstr. 2 • Kassel • 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 23 Uhr

www.hotel-restaurant-toscana.com

* ausgenommen hausgemachte Pasta

Wir haben wieder für 
Sie geöffnet!
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Endlich: Die Einschränkungen im 
Alltagsleben werden Schritt für Schritt 
zurück genommen und die Normali-
tät, wie wir sie aus der Vergangenheit 
kennen, kehrt ein bisschen zurück. 
Zumindest für einen Teil von uns. 
Wer „durchgeimpft“ ist oder die Zeit 
hat, permanent zum Testzentrum zu 
gehen, der / die hat diverse Vorteile 
im neuen Alltag. 
Schöne neue Welt. 
Was mir auffällt 
und mich bedrückt: 
Für Kinder und Ju-
gendliche sieht es 
nicht so rosig aus 
in unserer Kurstadt. 
Vors icht ige Be -
standsaufnahme: 
Mal wieder kein Schwimmbadfest, 
„Ferienspiele“ sind erneut ebenfalls 
kein Thema in unserer Stadt, der 
Spielplatz vor dem Kurpark wird im 
Hochsommer um 19 Uhr dicht ge-
macht (Betonung: im Hochsommer! 
Muss das wirklich sein?) und wie 
die Zukunft der Kindergärten aus-
sieht, steht ebenfalls in den Sternen. 
Da drängt sich der Eindruck auf, 
dass es mit der Kinderfreundlichkeit 
nicht zum Besten bestellt ist bei uns. 
Die Nachbarstädte und -gemeinden 
Wächtersbach, Biebergemünd und 
Gelnhausen machen es uns locker vor, 
dass es auch ganz anders geht. Da 
drängt sich der Eindruck auf, dass an 
entscheidender Stelle in unserer Ver-
waltung Corona als Dauer-Argument 
dafür missbraucht wird, dass etwas 
gerade mal wieder nicht sein darf. 
„Familienfreundlichkeit“ darf nicht 
nur dann ein Thema sein, wenn wie-
der mal gewählt wird oder wenn es 
um das Ausweisen neuer Baugebiete 
geht. Und das zu für junge Familien 
„erschwinglichen“ Grundstücksprei-
sen, die für mich eher ins Gebiet der 
Astronomie gehören. Erinnert mich 
an meine Jugend: Es gibt Gründe, 
warum in Orb praktisch eine ganze 
Generation nahezu komplett fehlt.
In eigener Sache: Für ein Buchprojekt 
benötige ich (kein Witz) originelle 
Aufnahmen meiner Veranstaltungen 
„Eismän – Neujahrsschwimmen (Bad 
Orb)“ oder „Räder ohne Grenzen“ 
(Wächtersbach). Wer aushelfen kann: 
Bitte direkt an mich wenden. 
In diesem Sinne: Genießen Sie die 
Sonne, bleiben Sie aufmerksam und 
gesund, Ihr Ralf Baumgarten

Für Kurzentschlossene: 
PC-Kurs für Senio-
ren / Erwachsene
Bad Orb (KI/rf). Das Familien-
zentrum in der Kinderinitiative 
bietet einen neuen Computerkurs 
für Anfänger an. Zielgruppe des 
Kurses sind Erwachsene/Senioren, 
die bislang ohne tiefere Kenntnisse 
im Umgang mit Computern sind, 
sich dieses Medium aber erschlie-
ßen wollen. 
Neben dem sicheren Umgang mit 
den grundlegenden Funktionen des 
Betriebssystems Windows erhalten 
die Teilnehmer Hilfestellung beim 
Erlernen von gängigen Programmen 
(Word, Exel, Powerpoint). Darüber 
hinaus können auch eigene Themen 
durch die TN eingebracht werden.
Die Arbeit erfolgt am eigenen 
Laptop. 
Bitte zum Kurs mitbringen.
Zeit: Donnerstag, 15 bis 16.30 Uhr 
Kosten pro Einheit: zehn Euro.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Erster Termin: Donnerstag 8. Juli,
13 bis 14.30 Uhr
Ort: Hofhaus der Kinderinitiative, 
Bahnhofstraße 3, Bad Orb
Anmeldung bei Kinderinitiative in 
Bad Orb e.V., 
ki@kinderinitiative-badorb.de, Tel.: 
06052 2812.

Bad Orb / Jossgrund / Main-Kinzig 
(NHS/bs). Zur Unterstützung von 
Vereinen, die sich in den Bereichen 
Natur und Umweltschutz engagie-
ren, gibt es im Main-Kinzig-Kreis das 
Netzwerk „Engagement Natur“, das 
eine Plattform zur Vernetzung und zum 
Austausch bietet. Das Projekt startete 
im Herbst 2020. 
Zu den ersten Schritten zählen das 
Zusammenbringen und Kennenlernen 
der Organisationen im Naturbereich 
durch regelmäßige Treffen. Neben 
dem Austausch gibt es für die im Netz-
werk verbundenen Organisationen 
die Möglichkeit, sich mit fachlichen 
Themen rund um das Thema Ehrenamt 
zu beschäftigen. „Engagement Natur“ 
ist ein gemeinsames Projekt des Na-
turparks Hessischer Spessart und des 
Landschaftspflegeverbands Main-Kin-

zig-Kreis. „Engagement Natur will ein 
Informationsnetz knüpfen. Jeder Verein 
hat seine eigene Identität und sein 
eigenes Programm. Dadurch wollen 
wir Unterstützung ermöglichen“, be-
schreibt Fritz Dänner, Geschäftsführer 
des Naturparks Hessischer Spessart, 
das Ziel des Projektes. 
Nach einigen Onlinetreffen gab es 
nun erstmals eine Präsenzveran-
staltung. Gastgeber war die Vogel-
schutzgruppe Hasselroth, die sich seit 
Beginn am Netzwerk „Engagement 
Natur“ beteiligt. Bei den Treffen geht 
es darum, sich auszutauschen, aber 
auch mehr über die Tätigkeiten der 
anderen Organisationen zu erfahren. 
So waren bei diesem Treffen die Streu-
obstfreunde Schöneck, die Natur- und 
Vogelschutzgruppe Bad Orb, der Spes-
sartbund Gelnhausen, der Alsberger 
Dorfverein, der Kreisbauernverband 
und der Naturpark Hessischer Spes-

sart vertreten. „Engagement Natur“ 
ist es ein Netzwerk für Vereine und 
Organisationen wie auch Personen, 
die sich für die Natur im Main-Kinzig-
Kreis engagieren. Es ist ein Projekt 
des Naturparks Hessischer Spessart 
und des Landschaftspflegeverbandes 
Main-Kinzig-Kreis mit momentan 21 
beteiligten Organisationen
(www.engagementnatur.de).
Für Fragen steht Isabella Gürtler, 
Koordination des Projekts „Engage-
ment Natur“, zur Verfügung (0152 
33597733, guertleri@naturpark-
hessischer-spessart.de).

Bad Orb (mp). Mit einem reichen 
Programm an Kunst und Kultur eröff-
nen der Kulturkreis und die Werbe-
gemeinschaft aus Bad Orb das erste 
Fest der Kurstadt in diesem Jahr. Vom 
16. bis 24. Juli lädt die längste Frei-
luftgalerie ein und präsentiert Kunst 
in vielen Formen. Von den Künsten 
der Goldschmiede über Zeichnungen 
und Objekte, bis hin zu den Künsten 
der Musik und Kulinarik, wird nahezu 
alles geboten sein. Zu finden ist die 
Kunst in vielen Schaufenstern des Bad 
Orber Einzelhandels, auf den Plätzen 
der Altstadt und direkt in den Ateliers 
der Künstler. Auf dem Marktplatz und 
dem Solplatz gibt es neben reichlich 
Gastronomie auch Livemusik für die 
Besucher. Das ausführliche Programm 
gibt‘s zum Nachlesen auf den Web-

Vom 16. bis 24. Juli mitten in der Altstadt von Bad Orb
Shoppen mit Kunst und Kultur, 
  für Momente, die zählen

seiten von www.bad-orb-erleben.de 
und www.kulturkreis-badorb.de.
„Shoppen mit Kunst und Kultur, 
für Momente, die zählen“ wurde 
übrgens vom hessischen Ministerium 
im diesjährigen Landeswettbewerb 
„Ab in die Mitte! Die Innenstadt-
Offensive Hessen“ ausgezeichnet.

Stolze Organisatoren, von links: Michael Plagemann (Werbegemeinschaft), 
Sabine Mühl (Stadtverwaltung), Werner Johanns (Kulturkreis) und Barbara 
Hummel (Werbegemeinschaft).  Bild: Ziegler / Johanns

Netzwerk „Engagement Natur“ zu Besuch bei Freunden
Organisationen, Privatpersonen und 
Vereine vernetzen sich im Austausch
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Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

Termine nur nach Vereinbarung

Hard- und Software -
Sicherheit und Datenschutz
Bad Orb * Hauptstraße 22
Tel.: 06052 926-9010
Fax: 06052 926-9019
service@its-kuehlborn.de
www.its-kuehlborn.de

Netzwerke und Kommunikation
Wartung und Administration
Beratung und Planung
Reparaturen und Fernwartung
Vor-Ort-Service

IT-Service
Kühlborn
GmbH

Neu in
Bad Orb –

Termine nach 
Vereinbarung

Zum Titelbild:
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Kostenlose Beratung 
und Anleitung
bei Ihrer 
Häuslichen 
Pflege

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Bad Orb (OA/kmm). Auch in die-
sem Jahr dürfen sich Freunde der 
Oper in Bad Orb wieder auf musi-
kalischen Hochgenuss freuen: Die 
Opernakademie lädt ein zu „Opern-
träume“. Vier Solistinnen und Solis-
ten, die im vergangenen Jahr in der 
„Fledermaus-Produktion“ gesungen 
hätten, werden ihr Können zeigen. 
Starke, junge Stimmen, die am An-
fang ihrer Karriere stehen.
In der ersten Hälfte des Konzerts 
sind bekannte Arien und Duette 
aus dem französischen Repertoire 
zu hören, unter anderem aus den 
Opern „Hoffmanns Erzählungen“ 
und „Lakmé“. In der zweiten Hälfte 
werden Arien und Ensembles aus 
der „Fledermaus“ präsentiert, mit 

vielen beliebten und bekannten 
Melodien, wie „Mein Herr Marquis“ 
von Adele, „Ich lade gern mir Gäste 
ein“ von Orlofsky und Rosalindes 
„Csardas“.
Der Chor der Opernakademie (Lei-
tung: Wolfgang Runkel) und Mike 
Millard am Flügel wirken mit. Der 
deutschlandweit bekannte Bariton 
Michael Dahmen wird heiter durch 
das Programm führen.
Donnerstag, 19. August, 19.30 
Uhr, Premiere
Samstag, 21. August, 18 Uhr, 
zweite Vorstellung
Gegebenenfalls wird ein Zusatzter-
min unter www.bad-orb.info bzw. 
www.opernkademie.com bekannt 
gegeben.
Eintrittskarten zum Preis von EUR 
20,- und EUR 17,- gibt es bereits 
(inklusive Vorverkaufsgebühr) bei 
der Tourist Information Bad Orb,
Kurparkstraße 2, und über die 
Tickethotline: 06052 8314, über 
www.bad-orb.info
sowie bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.
Es gelten die zum Termin tagesak-
tuellen Coronabestimmungen, Ein-
lass-, Abstands- und Hygieneregeln.

Im August in der Konzerthalle:
35. Opernakademie Bad Orb 
präsentiert die „Opernträume“

Bad Orb (G). Die neue Home-
page des Bürgermeisterkandi-
daten Ralf Meinerzag ist online 
und interessierte BürgerInnen 
können sich schon über wichtige 
Themen, für die sich der Bürger-
meisterkandidat einsetzen möchte, 
informieren.

„Gemeinsam die Zukunft gestalten“ 
ist der Fokus von Ralf Meinerzag. 
Wichtige Themen wie Familien 
unterstützen, Tourismus stärken 
oder auch Gesundheit sichern wer-
den auf der Homepage inhaltlich 
erklärt. Aber auch das Ehrenamt ist 
ein wichtiger Punkt für Ralf Mein-
erzag. Ebenso können sich Bürge-
rInnen über seine Ziele hinsichtlich 
der Wirtschaftsförderung als auch 
der Verbesserung der Infrastruktur 
informieren. Die Ressourcen scho-
nen und die Umwelt schützen sind 
weitere Kernthemen.

„Wir werden ab August zu regelmä-
ßigen Veranstaltungen als auch zu 
Infoständen einladen, so dass die 
BürgerInnen ihre Fragen stellen 
und mich besser kennenlernen 
können“, so Ralf Meinerzag.

Wer nicht bis August abwarten will, 
kann auch Online direkt Fragen an 
Ralf Meinerzag stellen. Es steht ein 
Kontaktformular bereit als auch 
der klassische Kontakt über Mail 
oder Telefon sind möglich.

Weitere Informationen unter: 
https://ralfmeinerzag.wordpress.
com/

Direkt Fragen stellen per Homepage 
Online: Bürgermeisterkandidat
Ralf Meinerzag stellt sich vor

Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Auch im Lockdown

sind wir für sie da!

Kopien / Ausdrucke / 
Laminier- und 

Bindearbeiten in
DIN A4 und DIN A3?

Im PRINTHOUSE
 Birkenallee 2a* Bad Orb 

Tel.: 06052 3405
Auftragsannahme über 

info@printhouse24.de
 oder 

unseren 
Briefkasten, 

Abholung 
nach Ver-

einbarung.
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Tierheim Gelnhausen:
MAYA: Anhäng-
licher Schäferhund
Gelnhausen 
(cj). „Maya ist 
eine sechs Jah-
re alte, weiße 
Schäferhündin 
d i e  übe r ra -
schend lange 
schon im Tier-
heim sitzt.
Es hatte sich 
schnell ein pas-
sender Haushalt für sie gefunden, 
jedoch vertrug sich Maya nicht mit 
der schon vorhandenen Hündin und 
sie musste zurück kommen.
Seit sie wieder zurück kam frisst sie 
gut. Das ist für uns ein Vorteil und 
auch für sie, denn vorher haben 
wir für sie gekocht und es war recht 
schwierig sie zu ernähren. Maya ist 
eine sehr sensible Hündin, wie die 
meisten weißen Schäferhunde. 
Sie ist etwas speziell und sehr an-

hänglich ihren eigenen Menschen 
gegenüber und lässt wenn das nö-
tige Vertrauen vorhanden ist, alles 
mit sich machen. Mit Fremden ist sie 
misstrauisch und vorsichtig. Aber sie 
beißt nicht. Maya wirkt etwas wie ein 
verlorenes Kind im Tierheim. Hat sie 
jemanden den sie mag, schließt sie 
sich eng an und leidet sehr darunter, 
ihm nicht permanent folgen zu kön-
nen. Maya sucht eine Einzelperson, 
oder maximal zwei Menschen in 
einem ruhigen Haushalt. Sie kann 
nicht allzu lange alleine bleiben und 
hat große Gewitter-Angst. Trotz gu-
tem Verhalten gegenüber anderen 
Hunden, denken wir, dass Maya 
wegen ihrer Anhänglichkeit als Ein-
zelhund am besten aufgehoben ist.
Wir hoffen endlich ein neues Zu-
hause für Maya finden zu können.“

Kontakt: Tierheim Gelnhausen
Am Galgenfeld 37
63571 Gelnhausen
Tel.: 06051-2550
webmaster@tierheim-gelnhausen.de
https://tierheim-gelnhausen.org/

Laufen für den guten Zweck:Laufen für den guten Zweck:

SSpendenaktion für Gelnhäuser Tierheimpendenaktion für Gelnhäuser Tierheim
Die Tierheime brauchen Hilfe – Das Die Tierheime brauchen Hilfe – Das Tierheim in GelnhausenTierheim in Gelnhausen und das und das

Projekt Projekt „Jakobsweg auf dem Laufband“„Jakobsweg auf dem Laufband“ machen auf die durch die  machen auf die durch die 
Corona-Auswirkungen verschlimmerte Situation in den Tierheimen Corona-Auswirkungen verschlimmerte Situation in den Tierheimen 

aufmerksam! Gemeinsam rufen Sie dazu auf, die derzeit von abgegebenenaufmerksam! Gemeinsam rufen Sie dazu auf, die derzeit von abgegebenen  
Tieren überlaufenen Einrichtungen aktiv zu unterstützen.Tieren überlaufenen Einrichtungen aktiv zu unterstützen.

Auch Sie können helfen! Spenden Sie hier:Auch Sie können helfen! Spenden Sie hier:
https://tierheim-gelnhausen.org/https://tierheim-gelnhausen.org/

unterstuetzen-und-spenden/unterstuetzen-und-spenden/
Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:

www.mein-blaettche.dewww.mein-blaettche.de
www.walkmaen.dewww.walkmaen.de

Biebergemünd (ms). Nicht zuletzt 
durch die Corona-Pandemie hat 
sich gezeigt: Das Leben im länd-
lichen Raum steht wieder hoch im 
Kurs. Wo vor einigen Jahren noch 
mit Sorge auf Fakten wie den de-
mographischen Wandel, Stillstand 
und Abwanderung geblickt wurde, 
hat sich das Bild verändert. Gerade 
Biebergemünd ist durch seine Lage 
für junge Familien eine attraktive 
Gemeinde geworden und hat da-
bei noch viel Potenzial. Neben der 
hervorragenden Lebensqualität im 
Grünen, der guten Verkehrsanbin-
dung und (noch) erschwinglichen 
Grundstückspreisen spielen dabei 
auch Schulen, Kindergärten, Betreu-
ungs- und Freizeitangebote sowie 
die ärztliche Versorgung eine Rolle 
bei der Entscheidungsfindung. Umso 
bedeutsamer erscheint es für Schmitt 
in diesem Zusammenhang, dass sich 
die Gemeinde zukunftsorientiert 
aufstellt. Bürgermeisterkandidat Mat-
thias Schmitt erörtert Möglichkeiten 
der interkommunalen Zusammen-
arbeit (IKZ).
„Biebergemünd ist keine Insel“: 

WALK-MÄN-PROGRAMM 
STARTET NEU DURCH

Wir starten wieder vorsichtig durch 
mit monatlichen Themen-Wan-
derungen und Waldbaden mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten. 
Unsere Touren (mit begrenztem 
Teilnehmerfeld) führen durch die 
Spessartwälder von Bad Orb, 
Jossgrund, Biebergemünd und 
Wächtersbach. Weiterhin gelten für 
alle Walk-Män-Events die aktuell 
gültigen Sicherheitsregeln: Min-
destabstand, Masken sind mitzu-
bringen, Teilnehmerlisten werden 
geführt, Erkältungssymptome: Kei-
ne Teilnahme. Bei Nichteinhalten 
hat der Wanderführer das Recht, 
das Event abzubrechen bzw. Teil-
nehmer auszuschließen. 

SAMSTAG, 24. JULI, 9 UHR,
WALDBADEN FÜR PARTNER
Treffpunkt: 8.45 Uhr am Orber 
Busbahnhof. Von dort aus per 
Fahrgemeinschaft oder Shuttle 
zum Start (Fahrt inkl.). Die Teil-
nehmer sollten Halstuch oder 
„Buff“ mitbringen, Yoga-Matten 
werden gestellt. Wo letztendlich 
das Waldbaden erfolgen wird, 
erfahren die max. acht Teilneh-
mer vor Ort. Sie dürfen sich auf 
ca sechs km Strecke und nur 
wenige HM einstellen. Rückkehr 
am Busbahnhof um 12 Uhr.
Teilnahmegebühr: 15,- Euro.
Waldbademeister Ralf Baumgar-
ten (Akad. Frielendorf und IHK 
Kassel) führt die Tour. Anmeldung 
ist erforderlich (0172 6612032).

SONNTAG, 8. AUGUST, 9 UHR, 
DIE HOCH-HINAUS-TOUR
Treffpunkt: 8.45 Uhr am Orber 
Busbahnhof oder um 9 Uhr 
Parkplatz „Engelbert Strauss“ 
bei Wirtheim. Panoramaweg, 
Alteburgshöhe, Kasselgrund, 
Güntersmühle, Waldkapelle, 
Hirschbachtal, Buschhof, Pp. 
„Engelbert Strauss“. Eine Rast 
ist vorgesehen an der Günthers-
mühle. Geplant: ca 13 km Stre-
cke, 150 HM. 

SONNTAG, 5. SEPT., 9 UHR, 
DIE ÜBER-GRÄBEN-

UND-GRENZEN-TOUR
Treffpunkt: 8.45 Uhr am Orber 
Busbahnhof oder um 9 Uhr am  
Parkplatz Haseltal Waldbüh-
ne. Streckenverlauf: Kuhgra-
ben, Metzlerplan, Grenzweg, 
Solchesweiher, Hohes Kreuz, 
Pfaf fennrain, Reussbuchen, 
Schluss an der Waldbühne. 
Eine Rast ist vorgesehen am Söl-
chesweiher. Geplant: ca 12 km 
Strecke, 200 HM. 
Start und Treffpunkt für Fahrge-
meinschaften und Ortsfremde 
ist um 8.45 Uhr am Busbahnhof. 
Naturparkführer Klaus Koch führt 
die Wanderung.
Teilnahmegebühr: 7,- Euro.
Anmeldung ist erforderlich
bei Klaus Koch (0175 8836048).

WALK-MÄN
BAD ORB 2017

Sa./So., 1./2. Juli

Matthias Schmitt: „Biebergemünd ist keine Insel“
Bürgermeisterkandidat äußert sich zu
interkommunaler Zusammenarbeit

Schmitt, parteiloser Bürgermeis-
terkandidat, kennt die handelnden 
Personen, Strukturen und Abläufe 
in den Nachbarkommunen gut. 
Er sieht die Vorteile, die aus dem 
gemeinsamen Handeln erwachsen 
können. „Ich habe mich mit den 
Bürgermeistern unserer hessischen 
Nachbarkommunen getroffen. Dabei 
ging es vor allem um die Chancen 
der kommunalen Nachbarschaft. Die 
Interkommunale Zusammenarbeit 
(IKZ) kann dabei ein wesentliches 
Instrument sein, um den wachsenden 
Herausforderungen auch in Zukunft 
wirklich gewachsen zu sein. Sie stärkt 
die Leistungsfähigkeit der Kommunen, 
verbessert Wettbewerbschancen und 
kann zu Kosteneinsparungen führen“, 
so der 39jährige.
Für die Bürgermeister der Nachbar-
städte und -gemeinden – Andreas 
Weiher (Wächtersbach), Roland Weiß 
(Bad Orb), Rainer Schreiber (Joss-
grund), Frank Soer (Flörsbachtal), 
Albert Ungermann (Linsengericht) 
und Daniel Glöckner (Gelnhausen) 
steht das Thema schon lange auf der 
Tagesordnung. Schon heute gibt es 
bereits Schnittstellen, an denen die 
Gemeinde Biebergemünd unkompli-
ziert mit ihren Nachbarn kooperiert. 
Doch es gibt noch ein weites Feld 
von Themen, bei denen die Zusam-
menarbeit über Gemarkungsgrenzen 
hinaus sinnvollerweise verstärkt 
werden kann. Verkehrssicherheit, 
Herausforderungen durch den Klima-
wandel und der Tourismus sind hier 
nur einige Beispiele. Ausführlich auf 
www.mein-blaettche.de.



10. Juli 2021 Seite 5Mein Blättche Nr. 658

Über 50 Jahre Feuerschutzbedarf

B a d  S o d e n -
Salmünster / 
Ma in -K inz ig 
(SR/sj). Bad So-
den-Salmünster, 
Penkun, Seelow 
und Stadtroda 
wollen offensiv 
und mi t  neu-
en Ideen und 
Nutzungen die 
Entwicklung ih-
rer Innenstädte 
vo ran t re iben . 
Denn das La-
densterben, die 
Schließung von 
G a s t r o n o m i e 
und der Verlust 
von Treffpunkten 
macht auch in 
den Kleinstädten 
nicht Halt. Un-
terstützt wird der 
K le ins tadtver-
bund durch die 
Pilotphase der 
Kleinstadtakade-
mie.

„ M i t e i n a n d e r 
Neues erarbeiten und voneinander 
lernen – das sind die beiden Grund-
prinzipien im Kleinstadtverbund“, 
so Bürgermeister Dominik Brasch, 
Bad Soden-Salmünster. Genau 
das hat sich auch schon in der 
ersten Fachwerkstatt gezeigt. Alle 
Städte waren zu Gast in der Stadt 
Seelow, mit rund 6.000 Einwohnern 
einer der kleinsten Kreisstädte in 
Deutschland. Bürgermeister Jörg 
Schröder erläuterte im Stadtrund-
gang die besonderen Herausfor-
derungen für Seelow. Im Gespräch 
mit Ladeneigentümern und Tourist-
Informationen wurden die Probleme 
pragmatisch benannt, aber auch die 
positiven Entwicklungen durch das 
City-Management hervorgehoben. 
Noch dazu konnten sich die Gäste 
von guten Beispielen überzeugen, 
angefangen von den Aktivtäten 
zur Belebung des Einzelhandels 
bis hin zu städtebaulich überzeu-

genden Lösungen zur Ansiedlung 
von Nahversorgungsangeboten im 
Innenstadtbereich. „Für uns kommt 
das Programm zur rechten Zeit, 
denn damit können wir die in der 
Dorfentwicklung begonnenen An-
sätze fortführen“, fügt Brasch hinzu. 

Bis September 2023 werden die vier 
Städte nun zusammenarbeiten. Ne-
ben gemeinsamen Fachwerkstätten 
und Verbundtreffen, in denen immer 
wieder am Bedarf und der Praxis 
orientiert Themen von digitalem 
Leerstandskataster, zu Pop Up-
Konzepten bis hin zu neuen Betrei-
ber- und Finanzierungsstrukturen 
für Ladengeschäften, aufgearbeitet 
werden, stehen für jede der Städte 
Mittel für die Arbeit vor Ort zur Ver-
fügung. So können die Kleinstädte 
eigene Prozesse in Gang setzen und 
erste Maßnahmen realisieren, die 
wiederum die gemeinsame Arbeit 
im Verbund beflügeln. Kernstück 

vor Ort sind die sogenannten „So-
lution Labs“, in denen Studierende 
verschiedener Fachrichtungen sich 
einer besonderen Herausforderung 
der Kleinstadt widmen und interdis-
ziplinär neue Ansätze entwickeln. 
Mit Sciconomy für die Wissenschaft-
liche Begleitung und SPESSARTregi-
onal als Projektagentur erhalten die 
Kleinstädte dabei Unterstützung.

„Wir freuen uns, dass wir im Klein-
stadtverbund mit dabei sind. Denn 
das Interesse an dem Thema im 
Verband ist sehr groß und wir wollen 
gute Beispiele und Ergebnisse gleich 
in die Fläche tragen“, erläutert 
Thomas Dickert, Geschäftsführer 
von SPESSARTregional. „Noch dazu 
hat sich gezeigt, dass sich unsere 
guten Kontakte über das bundes-
weite Netzwerk Daseinsvorsorge 
nicht nur fachlich, sondern auch 
finanziell auszahlen können“, so der 
Geschäftsführer.

Bürgermeister Dominik Brasch, Bad Soden-Salmünster, 
und Thomas Dickert (Bad Orb), Geschäftsführer 
SPESSARTregional e.V., starten das „Modellvorhaben 
Kleinstadtakademie“

Vier Städte mit einem gemeinsamen Ziel 
Bad Soden-Salmünster startet Modell-
vorhaben zur Innenstadtentwicklung

Als federführender Antragsteller 
hatte die Stadt Seelow eine Anfrage 
im Netzwerk gestartet. Zusammen 
mit den drei Partnerstädten aus 
Hessen, Mecklenburg-Vorpommern 
und Thüringen konnte sie sich für 
die Pilotphase Kleinstadtakademie 
bewerben. Als eines von vier Mo-
dellvorhaben hat der Kleinstadtver-
bund die Fachjury überzeugt und 
den Zuschlag erhalten. 

Die Pilotphase der Kleinstadt-
akademie ist Teil der Initiative 
Kleinstädte in Deutschland des 
Bundesministeriums des Innern, 
für Bau und Heimat (BMI). Sie wird 
durch das Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung (BBSR) 
im Bundesamt für Bauwesen und 
Raumordnung (BBR) im Rahmen des 
Forschungsprogramms „Experimen-
teller Wohnungs- und Städtebau” 
(ExWoSt) des BMI betreut.
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Bad Orb (RC/us). „Wir helfen ande-
ren Menschen, fördern Integrität und 
setzen uns für weltweite Verständi-
gung, guten Willen und Frieden ein“, 
so beschrieb Werner Janzen den 
Einsatz der 1,2 Millionen Rotarie-
rinnen und Rotarier. In etwa 36.000 
Clubs, verteilt auf alle Kontinente, 
tragen deren Mitglieder die rotari-
sche Idee der „Dienstbereitschaft im 
täglichen Leben“ weiter.
Von Juli 2021 bis Juni 2022 über-
nimmt Janzen das Präsidentenamt 
im Rotary Club Bad Orb. Zahlreiche 
Ereignisse und Aktionen stehen in 
dieser Zeit an. Darunter die 60. 
Charterfeier im September mit Be-
such der Partnerclubs aus Slowenien 
und Serbien, die Fortführung der 
erfolgreichen Projekte „Gesunde 
Kids“ und „Diabetiker Kids“, Al-
tenfahrt und Stipendiatenkonzert, 
Berufsinformationstag sowie zahl-
reiche Spendenübergaben. Einen 
weiteren Schwerpunkt bei den 
Clubaktivitäten wird die Unterstüt-
zung der Aktion „1MT“ bilden. „1 
Million Trees“ – mehr als eine Million 
Bäume sollen von den Mitgliedern 
der deutschen Rotary und Rotaract 
Clubs in der nächsten Zeit gepflanzt 
werden. „Wir haben viel vor“, so 
Werner Janzen, „ich hoffe, dass 
uns Corona keinen Strich durch die 
Rechnung macht.“

Mit einem herzlichen Dank wandte 
sich Janzen an Dennis Becker, sei-
nen Vorgänger im Präsidentenamt: 
„Du hast es geschafft, mit Bravour 
den Club zusammenzuhalten. Das 
ist mit Zoom-Meetings deutlich 
schwieriger als unter normalen 
Umständen.“ Rückblickend auf sein 
Präsidentenjahr hob Becker die co-
ronabedingten Beeinträchtigungen 
hervor, betonte aber gleichzei-
tig, dass 30 Clubveranstaltungen 
stattfinden und alle zugedachten 
Zuwendungen in Höhe von 26.500 
Euro übergeben werden konnten. 
So wurden neben anderen die 
Lebenshilfe, die Freiraum Schule 
Gelnhausen und der Weiße Ring 
finanziell unterstützt. Der mit 5000 
Euro dotierte Förderpreis konnte in 
diesem Jahr an den Waldkindergar-
ten Gelnhausen übergeben werden. 
„Auch wenn die feierliche Übergabe 
noch aussteht, war es richtig und 
wichtig, die finanzielle Zuwendung 

bereits in die Wege zu leiten“, hob 
Becker hervor.

Mit der besonderen rotarischen 
Auszeichnung „Paul–Harris–Fellow“ 
ehrte Dennis Becker zwei Rotarier 
für deren herausragenden Einsatz. 
Holger Göbel hat in jedem Jahr 
seit seiner Aufnahme in den Club 
ein Vorstandsamt übernommen. 
„Dein Organisationstalent und deine 
offene Herzlichkeit weiß ich sehr zu 
schätzen“, so Becker, „ich bin stolz, 
dass ich Dir diese Ehrung heute 
übergeben darf.“

Ebenfalls für langjährige Mitarbeit 
im Vorstand ausgezeichnet – zudem 
auch Initiator des Projektes „Diabe-
tiker Kids“ – wurde Uwe Hehl. „Was 
aus Deiner Idee entstanden ist, ist 
ohne Zweifel ein Leuchtturmpro-
jekt, das nicht nur bei uns im Club 
sondern auch und vor allem auf Dis-
triktebene und ganz sicher auch au-
ßerhalb von Rotary gewürdigt wird.“ 
Becker dankte seinem Vorstand und 
allen Clubmitgliedern für deren 
Unterstützung und wünschte dem 
neuen Präsidenten ein spannendes 
und abwechslungsreiches Jahr.

Werner Janzen (vorn) und Dennis 
Becker bei der Ämterübergabe im 
Rotary Club Bad Orb.

Rotary Club Bad Orb: Wechsel im Vorstand
Werner Janzen folgt Dennis Becker

wenn möglich,,! "zu günstigen Preisen! 
Bei hinter buggati und Wegener, tel auch 
die017634220834!

Grüll Hüte und Mützen
Reparatur in Pelz

Jössertorstr. 22 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 3992

Mobil: 01076 34220834

Sommer-Angebot:
Echte Panama-Hut statt EUR 149,95

nur EUR 49,95!
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Wir sind OHNE EINSCHRÄNKUNGEN wieder für Sie da:

gesamte
Sommer-Kollektion

mind. 20 %

Ihr Fachgeschäft in Bad Orb

(Maskenpflicht besteht weiter)

Ab drei Teilen
Ihrer Wahl: 30 %
(auf noch nicht reduzierte Ware)

Früherer Spitzenpolitiker mit neuer Herausforderung
Zurück in der Heimat: Peter Tauber 
wird Sprecher bei „Strauss“

Biebergemünd (gj). Das Famili-
enunternehmen Engelbert Strauss 
engagiert den parlamentarischen 
Staatssekretär a.D. Dr. Peter Tauber 
als Unternehmenssprecher. Der 
ehemalige Bundestagsabgeordnete 
wird zudem Leiter der neu formier-
ten Einheit für Kommunikation und 
Soziale Verantwortung und betreut 
den Lehrstuhl für Nachhaltigkeit in 
Bangladesch. Zum Auftakt wird er im 
Rahmen der Frankfurt Fashion Week 
ein Diskussionsformat zum Thema 
„Proudly made in Bangladesh – Bil-
dung und High-Tech für eine nachhal-
tige Entwicklung“ moderieren.
Peter Tauber entscheidet sich für die 
Heimat und zieht sich aus der Berliner 
Spitzenpolitik zurück. Das Famili-
enunternehmen Engelbert Strauss 
konnte den umworbenen ehemaligen 
parlamentarischen Staatssekretär als 
Unternehmenssprecher und Leiter 
der neu geschaffenen Einheit für 
Kommunikation und Soziale Ver-
antwortung gewinnen. Zudem wird 

der promovierte Historiker den von 
Strauss etablierten Lehrstuhl für 
Nachhaltigkeit und Textile Innovation 
in Bangladesch betreuen.
Gemeinsam mit der Gesellschaft 
für Internationale Zusammenarbeit 
(GIZ) gründete Engelbert Strauss eine 
Hochschulkooperation, Partner sind 
die United Nations University (UNU), 
die Technische Universität Dresden 
und die Ahsanullah University in 
Dhaka.
Im Rahmen der Frankfurt Fashion 
Week wird Peter Tauber ein Panel 
zum Thema „Proudly made in Ban-
gladesh – Bildung und High-Tech für 
eine nachhaltige Entwicklung“ mo-
derieren – Gäste sind GIZ-Vorständin 
Tanja Gönner, Alexander Kohnstamm, 
Geschäftsführer der Fair Wear Found-
ation sowie eine*r der Finalist*innen 
des von Strauss gehosteten Special 
Award Workwear Couture, der eben-
falls im Rahmen der Fashion Week 
vergeben wird.
Das Familienunternehmen sieht in 

der Verpflichtung des ehemaligen 
Bundestagsabgeordneten eine große 
Chance, als wachsender wirtschaftli-
cher Akteur den Diskurs in der Bran-
che und darüber hinaus mitzuprägen. 
„Strauss wächst und die Branche blickt 
zunehmend auf uns. Wir nehmen diese 
Rolle an, indem wir Themen setzen und 
auf Basis unserer Werte die öffentliche 
Debatte mitgestalten. Tauber ist mit 
seiner Erfahrung und seinem Netzwerk 
der richtige Mann für uns. Er wird uns 
und dem Diskurs wertvolle Impulse 
geben“, sagt Henning Strauss.
„Ich freue mich, eine solch spannen-
de berufliche Herausforderung vor 
der Haustür annehmen zu können. 
Engelbert Strauss ist ein vielseitiger 

Arbeitgeber, der größten Wert auf die 
Zufriedenheit seiner Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter legt. Die Rückkehr 
in die Heimat gibt mir mehr Zeit mit 
meiner Familie. Das ist für mich das 
perfekte Gesamtpaket“, so Tauber.
Zudem betont Strauss die langjährige 
persönliche Verbindung. „Peter und 
ich kennen uns bereits aus Schulzeiten. 
Wir haben zeitgleich am Grimmels-
hausen Gymnasium in Gelnhausen 
das Diskutieren und Debattieren 
gelernt und teilen eine gemeinsame 
Wertebasis. Ich freue mich sehr, dass 
sich Peter mit seiner herausragenden 
Biographie für seine Heimatregion 
und uns als attraktiven Arbeitgeber 
entschieden hat.“



Seite 8 10. Juli 2021Mein Blättche Nr. 658

WOHNUNGSMARKT

Bad Orb, 3-Zi.-Whg., an der 
Toskana-Therme, 80 m2, 1. 
Etg., Flur, Kü., Waschkü., TGL-
Bad, Gäste-Du. + WC, Balkone, 
von Grund auf renoviert, ab so-
fort frei. EUR 630,- KM + NK + 
3 MM KT. Mobil: 0170 1891816.

Bad Orb: 3-Zi.-Whg., ca. 
63 m2, Kü., 2x Dusche, WC, 
Waschb., Flur, kl. Abstellraum, 
Balkon, Waschraum, Garten, 
DG, 4 FH, Nähe Bahnhof, ruhig 
gelegen, EUR 480,- Miete + NK 
+ KT, Garage / Stellplatz gg. 
Aufpreis. Kontakt: 06151 315323,
Mobil: 0174 7646969.

Bad Orb, Dachgeschoss, 50 
m2, 3 Zi., Kü., Bad, Keller, PKW-
Abstellpl., Waschkü. Miete: EUR 
400,- + EUR 170,- NK + 3 MM 
KT. Keine Haustiere.
Tel.: 06052 4674, nach 17 Uhr.

Bad Orb, von privat: Whg. 
im Erdgeschoss, 60 m2, 
2 Zi., Kü., Tageslichtbad, Flur 

und Abstellraum, Terrasse, Voll-
ständig möbliert und mit allem 
ausgestattet (TV, WLAN, Wasch-
trockner etc.). Zeitmietvertrag, 
WM: EUR 790,-
Mobil: 0160 90898096.

Bad Orb, helle gepflegte 
3-Zi.-Whg., 76 m2, renoviertes 
Bad, neuwertige Einbauküche, 
sonniger Balkon, 1. Etage, ge-
räumiger Keller. Ab 1. 8. 21 zu 
vermieten, EUR 800,- KM + NK, 
inkl. PKW-Stellplatz. 
Mobil: 0172 6770790, bis 18 Uhr.

Bad Orb, 3-Zi.-Whg., 115 
m2, 1. OG, 2 Balkone, Gäste-
WC, Bad m. begehbarer Du. + 
WC, Kellerraum, Parkpl., keine 
Haustiere. Miete: EUR 725,- + 
EUR 200,- UL + 2 MM KT. Nähe 
Kurpark. Tel.: 06052 5717. 

SONSTIGES

2 gut erhaltene E-Bikes, 
der Marke Kalkhoff, 20“, zu 

verkaufen. Gebote unter
Tel.: 06052 9184730.

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinizg-Kreis

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Angebot JuliAngebot Juli

1 Anzug 
2-teilig 13,90 €

vom 9. - 14. 8. Betriebsferien
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Sie suchen einen
Handwerker?

Rufen Sie uns an.
Handwerks-Service

Arnold Breitenberger
Tel.: 0151 288 596 92

arnold.berliner.17b@gmx.de

Wächtersbach (WB/ms). Im ver-
gangenen Jahr nahm die Stadt nach 
einer dreijährigen Pause erneut an 
der Aktion „Stadtradeln“ teil. Die 
Aktion war mit 110 TeilnehmerInnen 
und insgesamt 23.137 Kilome-
tern ein großer Erfolg. Aus diesem 
Grund hat der Magistrat der Stadt 
Wächtersbach erneut beschlossen, 
beim „Stadtradeln“ teilzunehmen 
und damit das „Öko-Event“ weiter-
zuführen. Das „Stadtradeln“ findet 
in Wächtersbach vom 3. bis 23.Sep-
tember statt.
Bürgermeister Andreas Weiher: 
„Das Stadtradeln hat gerade in der 
heutigen Zeit eine ganz besondere 
Bedeutung. Beim „Stadtradeln“ geht 
es zum einen um den Spaß am 

Fahrradfahren, aber auch darum, 
möglichst viele Menschen für das 
Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag 
zu gewinnen und dadurch einen 
Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 
Nur durch eine klimaschonende Mo-
bilität können wir unsere Klimaziele 
erreichen.“
Jede/r kann ein „Stadtradeln“-Team 
gründen bzw. einem beitreten, um 
beim Wettbewerb teilzunehmen. 
Dabei sollten die Radelnden so oft 
wie möglich das Fahrrad nutzen. 
Als besonders beispielhafte Vor-
bilder sucht Wächtersbach auch 
„Stadtradeln“-Stars, die in den 21 
„Stadtradeln“-Tagen kein Auto von 
Innen sehen und komplett auf das 
Fahrrad umsteigen. Hierzu ruft 
die Stadt Wächtersbach Vereine, 
Verbände und BürgerInnen auf, 
Vorschläge einzubringen.
Während des Kampagnenzeitraums 
bietet die Stadt Wächtersbach erst-
malig allen BürgerInnen die Melde-
plattform RADar! an. Mit diesem Tool 
haben Radelnde die Möglichkeit, via 

Messestadt nimmt wieder am „Stadtradeln“ teil
RADEL MIT! STADTRADELN startet 
am 3. September in Wächtersbach

Internet oder über die „Stadtradeln“-
App die Verwaltung auf störende und 
gefährliche Stellen im Radwegever-
lauf aufmerksam zu machen. Doch 
nun heißt es erst einmal „Anmelden 
und starten zum Stadtradeln“!
Bürgermeister Andreas Weiher und 
Umweltberaterin Esther Pranghofer-
Weide hoffen auf eine rege Teilnah-
me aller BürgerInnen, Parlamenta-
rierInnen und Interessierten beim 
„Stadtradeln“, um dadurch aktiv 
ein Zeichen für mehr Klimaschutz 
und mehr Radverkehrsförderung 
zu setzen.
Radler-Teams und Einzelanmeldun-
gen, ebenso die Vorschläge für die 
„Stadtradeln“-Stars können jederzeit 
online unter 
www.stadtradeln.de/waechtersbach; 

telefonisch oder per E-Mail bei Frau 
Pranghofer-Weide im Rathaus (Tel. 
06053 802-39; E-Mail: 
umwelt@stadt-waechtersbach.de) 

registriert und angemeldet werden.
Weitere Infos sind in Kürze auf 
www.stadt-waechtersbach.de zu 
entnehmen.
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Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

„Als Kirche des Nazareners in Wäch-
tersbach freuen wir uns darüber, dass
Veranstaltungen in unserem Gebäu-
de wieder möglich sind. Wir sind 
uns dabei unserer Verantwortung 
für unsere Besucher und die Gesell-
schaft bewusst. Daher gelten für die 
Teilnehmer unsere Veranstaltungen 
spezielle Hygiene-, und Sicherheits-
vorkehrungen.“
Sa., 10. 7., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Diplomtheologe Bernd Schneider
Mi., 14. 7., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 17. 7., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Alexander Subkowski

Wächtersbach (ae). Eine beliebte 
und jahrelang erprobte Zusammen-
arbeit erfährt dieses Jahr nach einer 
Pause eine Fortsetzung: „Tonis Pizze-
ria“ und die „Altstadt-Buchhandlung 
Dichtung & Wahrheit“ gestalten 
zusammen einen „Italienischen 
Abend“. Am Samstag, 17. Juli, be-
ginnt das Programm um 18.30 Uhr.
„Wir werden drei verschiedene 
italienische Bücher vorstellen und 
Passagen daraus vorlesen“, so 
Buchhändlerin Andrea Euler. Zum 
Auftakt des Abends gibt es einen 
Gesangsvortrag, zwischen den 
Buchvorstellungen lockt ein um-

fangreiches italienisches Buffet. 
„Damit wir unsere Pläne umsetzen 
können, werden wir den Weg zum 
Buffet in einem Einbahnstraßen-
system gestalten. Und wir werden 
natürlich dafür Sorge tragen, dass 
die Gäste nur nach und nach zum 
Buffet kommen“, hat sich Pizzeria-
Inhaberin Francesca Galletta schon 
ausgiebige Gedanken über eine 
corona-sichere Ausgestaltung des 
Abends gemacht. „Wenn es regnet 
oder gewittert, muss die Veranstal-
tung leider ausfallen“, hoffen die 
Veranstalter auf gutes Wetter.
Reservierung ist unbedingt erfor-
derlich. Die Teilnahme kostet 25 
Euro pro Person, Getränke werden 
separat berechnet. 

Reservierung ist nur möglich bei 
„Tonis Pizzeria“ unter 06053 1462.

Samstag, 17. Juli, Beginn: 18.30 Uhr:
Italienischer Abend in „Tonis Pizzeria“
Kooperation mit „Dichtung und Wahrheit“

Ev.-Luth. Gottesdienste
Aufenau, Neudorf, Wirtheim 
und Kassel
Gottesdienste bis 15. August
Martin-Luther-Kirche AUFENAU
So., 11. 7., Gottestdienst um 9.15 
Uhr
So., 18. 7., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
So., 25. 7., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
So., 1. 8., kein Gottesdienst
So., 8. 8., Gottesdienst um 9.15 Uhr
So., 15. 8., Gottesdienst um 9.15 
Uhr

Johanneskirche NEUDORF
So., 18. 7., Gottesdienst um 10.30 
Uhr
So., 15. 8., Gottesdienst um 10.30 
Uhr

Emmauskirche KASSEL
So., 11. 7., Gottesdienst um 10.30 
Uhr
So., 8. 8., Gottesdienst um 10.30 
Uhr

Die Besucher werden gebeten, sich 
zum Gottesdienst unter der Tel.-Nr. 
06053 1635 anzumelden und nach 
den Verordnungen der Landeskirche 
einen Mundschutz zu tragen. 

Bad Orb (tw). Am Sonntag, 11. 
Juli, beginnt um 19.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Martin ein Konzert 
mit Schülern der Orgelklassen 
der Regionalkantoren Armin Press 
(Hanau) und Thomas Wiegelmann 
(Bad Orb).

Studierende des Kirchenmusik-
instituts Fulda spielen Werke aus 
Stilepochen des 17. bis 20. Jahr-
hunderts, unter anderem von Jo-

Sonntag, 11. Juli, 19.30 Uhr, Pfarrkirche St. Martin
Organisten des Kirchenmusikinstituts 
Fulda stellen sich vor

hann S. Bach, Dietrich Buxtehude, 
Vincent Lübeck, A. Fletcher, Josef 
Ahrens, Johannes Brahms und 
Joseph Rheinberger. Es musizieren 
Björn Rehn (Großkrotzenburg), Chr. 
Jökel (Schlüchtern), Stefanie Sachs 
(Jossgrund-Oberndorf) und Johan-
na Vonrhein (Freigericht).

Das Konzert dauert bis ca. 20.30 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Es besteht 
eine Maskenpflicht bei Ein-und Aus-
gang, nicht jedoch am Platz.
Aufgrund der aktuellen Corona-Ver-
ordnungen ist eine Voranmeldung 
zum Konzert ratsam, telefonisch 
bis zum 8. Juli über das Pfarramt 
St. Martin  Bad Orb (06052 91450) 
oder per Mail: kirchenmusik-bad-
orb@bistum-fulda.de
Darauf weist Regionalkantor Tho-
mas Wiegelmann hin.

Heinz Kern
Metzgermeister

* 15.4.1932   † 7.6.2021

• für die aufrichtige Achtung und Wertschät-
zung die ihm entgegengebracht wurde

• die vielen schönen Worte, die Mut machen 
und uns tief bewegt haben

• für alle Blumen und Geldspenden

• an Pfarrer Patrick Prähler, der ihm die        
Krankensalbung spendete, ein feierliches, ein-
fühlsames Requiem und eine würdige Beerdi-
gung ausrichtete.

• Es war sein Herzenswunsch, vom Bub aus der 
Nachbarschaft  beerdigt zu werden

• an Elsbeth Ziegler, für ihren schönen biogra-
phischen Bericht über sein Leben

• an Thomas Bauer der seine Beerdigung in      
einem schönen, perfekten Rahmen gestaltete

• an die vielen Menschen, die ihn auf seinem 
letzten Weg begleitet haben

Er wird uns mit seiner vorbildlichen, besonnenen 
Art, wie er auf die Welt schaute immer in
unserer liebevollen Erinnerung bleiben,
als Ehemann, Papa, Schwiegervater und Opa.

D

A

N

K

E

Gesang und schöne Stimmen waren seine große Leidenschaft, sein Lebenselixier

Wir vermissen ihn schmerzlich

Gusti Kern 
Thomas und Helga Kern

Heidrun Kern
Walburga und Friedbert Günther mit Familien
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Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

So., 11. 7.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee
So., 18. 7.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee
So., 25. 7.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee
So., 1. 8.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die ihr im Leben Freundschaft und
Zuneigung schenkten, sich in den Tagen des Abschieds in 
liebevoller Weise mit uns verbunden fühlten und ihre An-
teilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt der 
Hausarztpraxis Dr. Heine / Dr. Lohrey, 
Pater Aloysius für seine tröstenden Worte und dem 
Pflegedienst Jeckel für die fachlich kompetente
und einfühlsame Unterstützung.

In stiller Trauer
Ewald Neidert und Familie
Wilbert Neidert und Familie
Margot Hoffmann, geb. Neidert und FamilieAnna Neidert

geb. Hassler
* 11. 1. 1923   † 3. 6. 2021 Bad Orb, Juli 2021

Vortrag in der Sekos:
„Kraftvoll mit
Krisen umgehen“
Gelnhausen / Main-Kinzig (SE-
KOS/rb). Am Dienstag, 13. Juli, um 
19 Uhr gibt Christa Richard einen 
Einblick in die positive Wirkung des 
Resilienz-Trainings, das uns hilft, ge-
lassener den vielfältigen Anforderun-
gen des Alltags zu begegnen. „Wir 
können zwar nicht verhindern, dass 
uns Krisen und Schicksalsschläge 
ereilen, aber wir können Techniken 
lernen, wie wir wieder zu unserer 
inneren Stärke zurückfinden“, betont 
Christa Richard. Sie ist als Resilienz-
Trainerin und Beraterin im Betriebli-
chen Gesundheitsmanagement tätig 
und betreibt in Gelnhausen-Meer-
holz eine Praxis für Psychotherapie 
(HeilprG). Anhand von lebensnahen 
Beispielen wird sie den Zuhörern 
die „Schutzfaktoren für die Seele“ 
näher bringen. Sie zeigt Wege auf, 
wie wir unsere verborgenen Kräfte 
entdecken und wieder mehr Freude 
empfinden können. Im Anschluss 
an den Vortrag wird die Referentin 
gern für Fragen zur Verfügung 
stehen. Die Veranstaltung findet 
als Hybridveranstaltung statt, fünf 
Personen können am Vortrag in den 
Räumen der Kontatstelle teilnehmen, 
für alle anderen Teilnehmer wird die 
Veranstaltung als Videokonferenz 
angeboten.
Für den Vortrag bitten wir um An-
meldung, am besten per E-Mail an 
info@sekos-gelnhausen.de, so dass 
wir Ihnen die Zugangsdaten zusen-
den können oder per Telefon unter  
06051 4162 / 4163.

„Nachbarn sind was anderes als 
nur „Menschen nebenan!“
Das beweist mal wieder dieses Foto: 
„Rosen, Tupen, Nelken – alle Blumen 
welken, Stahl und Eisen bricht, doch 
Bad Orber Freundschaft nicht.“
Gibt es ein schöneres Plätzchen 
für die „Rentnerbank“ als unter so 
einem wunderschönen Rosenbusch? 

Viele Bad Orber Gäste, auf dem Weg 
durch die Kirchgasse zum Kleinsten 
Häuschen, haben auf dieser Bank 
schon Platz genommen zum Ausru-
hen und/oder netten Plausch. Und 
wenn sie mal frei ist, kommen halt 
die Nachbarn zusammen ...“

Autorin Christina Klose, Bad Orb

... hier schreibt ... hier schreibt 
die Leserin ...die Leserin ...

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

St. Martin BAD ORB
Do., 8. 7., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 9. 7., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 10. 7., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 11. 7., 10.15 Uhr, Hl. Messe; 
18 Uhr, Abendmesse
Mo., 12. 7., 17 Uhr, Rosenkranz
Di., 13. 7., 17.30 Uhr, Fatimarosen-
kranz; 18 Uhr, Hl. Messe

Mi., 14. 7., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 15. 7., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 16. 7., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 17. 7., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 18. 7., 10.15 Uhr, Hl. Messe
Mo., 19. 7., 17 Uhr, Rosenkranz
Di., 20. 7., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 21. 7., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 22. 7., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 23. 7., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 24. 7., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 25. 7., 10.15 Uhr, Hl. Messe
Mo., 26. 7., 17 Uhr, Rosenkranz
Di., 27. 7., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 28. 7., 18. 30 Uhr, Hl. Messe
Do., 29. 7., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe; 20.15 Uhr, 
Taizé-Gebet
Fr., 30. 7., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 31. 7., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 1. 8., 10.15 Uhr, Hl. Messe
Mo., 2. 8., 17 Uhr, Rosenkranz
Di., 3. 8., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 4. 8., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 5. 8., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 6. 8., 8 Uhr, Hl. Messe

Schmerzhafte Mutter Gottes 
AUFENAU
Sa., 10. 7., 17 Uhr, Vorabendmesse
So., 11. 7., 10.30 Uhr, Hl. Messe
Mi., 14. 7., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30, Hl. Messe
Sa., 17. 7., 17 Uhr, Vorabendmesse
So., 18. 7., 10.30 Uhr, Hl. Messe
Mi., 21. 7., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Sa., 24. 7., 17 Uhr, Vorabendmesse
So., 25. 7., 10.30 Uhr, Hl. Messe
Mi., 28. 7., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Sa., 31. 7., 17 Uhr, Vorabendmesse
So., 1. 8., 10.30 Uhr, Hl. Messe
Mi., 4. 8., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe

St. Johannes NEUDORF
Do., 22. 7., 18 Uhr, Hl. Messe
Do., 29. 7., 18 Uhr, Hl. Messe
Do., 5. 8., 18 Uhr, Hl. Messe

St. Jakobus LETTGENBRUNN
So., 25. 7., 9.15 Uhr, ökum. Feld-
andacht
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Biebergemünd (bs). „Als Gal-
genberg wurde in frühen Zeiten ein 
Ort bezeichnet, an dem öffentliche 
Hinrichtungen stattfanden. Aktuell 
ist der Galgenberg im Biebertal eine 
erwandernswerte Erhebung, an deren 
waldreichen Hängen ein Teil der neu-
en Spessartspur entlangführt“, sagte 
Erste Kreisbeigeordnete Susanne 
Simmler, Vorsitzende des Zweck-
verbandes Naturpark Hessischer 
Spessart, bei der Einweihung der 
Spessartspur „Bieberer Galgenberg“. 
Gemeinsam mit Manfred Weber, 
Bürgermeister von Biebergemünd, 
Fritz Dänner, Geschäftsführer des 
Naturparks Hessischer Spessart, und 
Bernhard Mosbacher, Geschäftsführer 
der Spessart Tourismus und Marketing 
GmbH, eröffnete sie die 5,7 Kilometer 
lange Wanderstrecke in Bieber.
Spessartspuren sind Kurzwanderun-
gen mit einer Länge von vier bis zwölf 
Kilometern, auf denen man auch die 
Natur hautnah erleben und so in den 
Genuss des Wandergefühls kommen 
kann. „Die großen Schwestern der 
Spessartspuren wiederum, die wir 

Spessartfährten genannt haben, er-
schließen als Rundwege beziehungs-
weise Tageswanderungen kleinräu-
mige Wanderparadiese“, so Simmler. 
Beide Wanderformate ergänzen den 
Spessartbogen mit seinen knapp 90 
Kilometern geradezu ideal. „Mit den 
neuen Wegen können wir noch besser 
zeigen, dass der Spessart eine Wucht 
ist,“ ergänzt Fritz Dänner.
Die neue Spessartspur startet an 
der Alten Post in Bieber. Sie führt 
durch den Ort, den Hang hinauf 
durch Wiesen und Felder, aber vor 
allem auf schönen Waldwegen zum 
höchsten Punkt der Wanderung. Auf 
360 Metern können die Wanderer 
die weißgetünchte Burgbergkapelle 
St. Mauritius aus dem 15. Jahrhun-
dert erkunden. Sie ist ein besonders 
hübsches Fotomotiv. Eine Hinweistafel 
informiert über Bergbau in der Region 
und die Besiedlung von Bieber. Von 
hier oben öffnen sich reizvolle Blicke 
zum Lochborn und ins Schwarzbach-
tal. Auf sanft abfallenden Wegen geht 
es anschließend hinunter ins Tal. Ist 
der Waldrand erreicht, erfreut auf 

Bei der Einweihung der Spessartspur „Bieberer Galgenberg“ in Bieber 
(von links): Fritz Dänner, Geschäftsführer Naturpark Hessischer Spessart, 
Bürgermeister Manfred Weber, Erste Kreisbeigeordnete Susanne Simmler 
und Bernhard Mosbacher, Geschäftsführer der Spessart Tourismus und 
Marketing GmbH.

Von Bieber hinauf zur St. Mauritius Kapelle
Spessartspur „Bieberer Galgenberg“:
neues Naturpark-Wanderangebot

dem Weg hinunter nach Röhrig das 
malerische Biebertal mit sattgrünen 
Wiesen und bewaldeten Höhen. An 
zwei Aussichtspunkten am Galgen-
berg verführen Ruhebänke dazu, die 
Seele baumeln zu lassen. Die offene 
Kulturlandschaft von Röhrig nach 
Bieber bereichert die Wanderung um 
viele sehenswerte Perspektiven.
Dänner und Simmler nutzten die 
Gelegenheit, den Mitarbeitenden 
des Naturparks Hessischer Spessart 
sowie der Gemeinde Biebergemünd 
Dank auszusprechen: „Sie alle haben 
dazu beigetragen, dass aus einer Idee 
eine veritable Spessartspur geworden 
ist. Wandertouren kann man nicht 
am Schreibtisch festlegen. Sie müssen 

entwickelt, getestet, gekennzeichnet, 
beschildert, beworben und gepflegt 
werden.“
Bürgermeister Manfred Weber: „Wir 
können in Biebergemünd mit zwei 
Spessartspuren und einer Spessartfähr-
te punkten. Ich bin sicher, dass wir mit 
den neuen Wegstrecken in Roßbach, 
Bieber und Kassel noch mehr Men-
schen für eine Wanderung in unserem 
schönen Biebertal begeistern können.“ 
Weitere Infos zu den Spessart-Spuren 
und den längeren Spessart-Fährten 
sowie dem Spessartbogen sind unter: 
www.naturpark-hessischer-spessart.
de und auf der Homepage der Spes-
sart Tourismus und Marketing GmbH: 
www.spessart-tourismus.de zu finden.


